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Liebe Schörflingerinnen 
und Schörflinger! 
„Die Kirche ist weltfremd.“
„Die Kirche redet von Dingen, die 
nichts mit der Welt von heute zu tun 
haben. – Die Kirche entfernt sich 
immer mehr vom alltäglichen Le-
ben der Menschen. – Die Kirche ist 
abgehoben.“ Solche und ähnliche 
Vorwürfe hört man gebetsmühlen-
artig im öffentlichen und privaten 
Gespräch. Wenn man so manche
Äußerung von Verantwortlichen in 
der Kirche hört, könnte man tat-
sächlich meinen, Botschaften aus 
einer ganz fremden Weltsicht zu 
hören. Wenn man verschiedene 
Kirchenräume betritt und sich an-
sieht, welche Botschaften durch Bil-
der, Anschlagtafeln und aufgelegte 
Schriften vermittelt werden, hat man 
tatsächlich oft das Gefühl, man ist in 
einer anderen Welt, die mit der ge-
genwärtigen nichts zu tun hat ... 

Provokation Fastentuch 
Wenn man in diesen Wochen den 
Innenraum der Wiener Michaeler-
kirche betritt, so ist man mit dem 
Anblick konfrontiert, der auf unserer
Titelseite zu sehen ist. Der Tiroler 
Künstler Jakob Kirchmayr wurde be-
auftragt, für die heurige Fastenzeit in 
der Michaelerkirche ein Fastentuch 
zu gestalten. Dieses Bild wurde her-
gestellt aus circa 140 m2 Baumwoll-
tüchern, die der Künstler angebrannt 
und mit den Brandrückständen 
weiter verunreinigt hatte. Die Stoff-
Fragmente wurden schließlich zu ei-
ner Fläche von 6 x 12 Metern zusam-
mengenäht und im Altarraum aufge-
hängt: ein großes raumfüllendes Bild, 

auf dem die Zerstörung 
das wesentliche Gestal-
tungselement darstellt. 
Der Künstler und der 
Pfarrer nehmen in ihren 
Stellungnahmen auch 
ganz konkret Bezug auf die vielfälti-
gen Zerstörungen, die gegenwärtig 
in unserer Welt erfahrbar sind: Zer-
störung von Menschenleben, Zer-
störung von menschlicher Würde, 
Zerstörung von Lebensraum etc. 
Natürlich gibt es angesichts solcher 
Kunstwerke auch wieder Vorwürfe 
an die Kirche, so etwas zuzulassen 
oder auch noch zu unterstützen. 
Meist kommen diese Vorwürfe von 
bestimmten Menschen innerhalb der 
Kirche oder von Menschen, die sich 
in ihrem ästhetischen Empfinden 
gestört glauben. 

Wer ist abgehoben?
Man könnte also sagen: wie es die 
Kirche auch macht, ist es falsch. 
Tatsache ist auf jeden Fall, dass die 
Intention dieses Kunstwerkes war, 
nicht ästhetisch abgehoben zu sein 
und vielmehr unsere gegenwärtige 
Welt in der Kirche zur Sprache zu 
bringen. Bemerkenswert ist diese
Intention auch angesichts der pro-
minenten Umgebung der Michaeler-
kirche: die Kirche befindet sich ge-
genüber dem Michaelertor der 
Hofburg, sie ist die Pfarrkirche der 
Wiener Innenstadt. In unmittelbarer 
Umgebung reiht sich am Kohlmarkt, 
in der Herrengasse, am Graben und 
auf der Tuchlauben ein exklusives 
Geschäft oder Lokal an das andere, 

also eine wahrhaft abgeho-
bene Umgebung, die nicht 
viel mit dem gewöhnlichen 
und alltäglichen Leben der 
meisten Menschen zu tun 
hat. Inmitten dieser Abge-
hobenheit wird man in der 
Kirche mit der alltäglichen
Realität unserer Welt kon-
frontiert, jenseits aller 
„Weltfremdheit“. Immer 

wieder finden sich Kirche und Kunst 
zu einer klaren Stellungnahme zum 
Leben der Menschen, und so soll es 
doch sein, oder? 

Provokation Ostern
Mit der Fastenzeit will uns unser 
Glaube aufmerksam und sensibel 
machen: für unser eigenes Leben, 
für unser Zusammenleben mit unse-
ren Mitmenschen, für unseren Um-
gang mit der Schöpfung – unserer 
Mitwelt, für unsere Beziehung zu 
Gott, dem Ursprung und Ziel unseres 
Lebens. Dazu brauchen wir Provoka-
tionen aus Geschichte und Gegen-
wart, die manchmal auch durchaus 
laut, deutlich und eindringlich sein 
müssen. Und dazu brauchen wir die 
Provokation des Evangeliums, der 
wir uns Woche für Woche aussetzen 
könnten/sollten. 

Nach der provozierenden Fasten-
zeit kommt die größte Provokation 
unseres Lebens: Ostern. Lassen wir 
uns herausrufen aus aller Lebens-
feindlichkeit durch Gott, den Freund 
des Lebens! Ich lade alle herzlich ein 
zur Mitfeier der Karwoche und des
Osterfestes in unserer Pfarrkirche, 
und ich wünsche allen ein gesegne-
tes Osterfest! 

Euer Christian Landl, Diakon 
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Liebe Pfarrgemeinde!
Vier Jahre ist es her, da konnte nicht 
wie gewohnt die Osternacht gefeiert 
werden. Das Coronavirus hatte uns 
alle fest im Griff und gemeinsame 
Gottesdienste waren untersagt. Er-
laubt war eine stellvertretende Feier 
von maximal 5 Personen. Die dama-
lige PGR-Leitung feierte ohne Gottes-
dienstbesucher mit ausreichend Ab-
stand. Die Kirche war leer und finster 
- nur mit ein paar Kerzen beleuchtet.

Ich kann mich sehr gut daran erinnern, 
wie ich mich seinerzeit gefühlt habe. 
Auf der einen Seite war die Leere und 
Stille in dieser riesigen und sonst bei 
Feiern gut gefüllten Kirche eher be-

äng s t ig end . 
Auf der ande-
ren Seite hatte 
diese schlichte 
Messe in ganz 
kleinem Rah-
men etwas 
sehr Faszinie-
rendes und 
Magisches. Ich dachte mir: „So ähnlich 
muss sich das ganz zu Beginn bei den 

ersten christlichen Gemeinden ange-
fühlt haben.“ Für mich war es ein sehr 
bewegender Moment.
Aber zum Glück dürfen wir wieder in 
gewohnter Weise unsere Hochfeste 
begehen!

Bei unserem Strukturprozess auf dem 
Weg zur neuen Pfarre ging es wieder ein 
Stück weiter. Ende Jänner fand in See-
walchen die Visionsklausur statt. Unter 
reger Teilnahme aus unserer Pfarr-
gemeinde wurden Beiträge für das 
zukünftige Pastoralkonzept erarbeitet 
und nach Pfarrname und Pfarrkirche 
gesucht. Das Kernteam wird nun in
einem weiteren Schritt die erarbeite-
ten Beiträge für die Klausur „Pastoral-
konzept“ am 03.05.2024 vorbereiten. 
Zu dieser Klausur in Unterach sind alle 
Interessierten zur Mitarbeit eingela-
den.

Auch im PGR sind wir einen Schritt 
weiter in Richtung Seelsorge-Team 
gegangen. Auf der Suche nach mög-
lichen Kandidaten für die vier Grund-
funktionen Liturgie, Verkündigung, 
Caritas und Gemeinschaft sind uns 
viele Namen eingefallen. Somit bin ich 
sehr zuversichtlich, dass wir ein en-
gagiertes Seelsorge-Team für unsere 
Pfarrgemeinde finden werden.

Für den FA Öffentlichkeitsarbeit haben 
wir schon neue Kandidaten gefunden. 
Ich weiß es sehr zu schätzen, dass es 
nun wieder Personen gibt, die sich 
um den Pfarrbrief, die Homepage und 
noch viele andere Dinge kümmern! 
Herzlichen Dank für euer ehrenamt-
liches Engagement!

Daniel Klein
Obmann des PGR

Der neue Fachausschuss Öffentlichkeitsarbeit v.l.n.r.: 
Christian Landl, Stephanie Millinger, Regina Reiter, 
Antonia Bachinger, Alois Auer

Visionsklausur in Seewalchen
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Gemeinsam singen macht Freude!

Die vereinten Chöre Seewalchen 
und Schörfling mit ihrem 19-jährigen 
Chorleiter Vincent Huemer-Meyer 
blicken auf eineinhalb erfüllte ge-
meinsame Jahre zurück und freuen 
sich auf ein aktives Jahr 2024 mit, 
so der einstimmige Wunsch, einigen 
neuen Stimmen.

Hemmungen bitte 
an der Garderobe ablegen!
„Immer wieder höre ich: Ich möchte
ja sehr gerne, aber ----“, erzählt 
Chorobfrau Margit Fitzinger von den 
Begegnungen mit Menschen, die 
sie für den Chor anwerben möchte. 
„Ich lade sie ein, einfach einmal ganz 
unverbindlich zu einer Chorprobe 
zu kommen, um sich selbst ein Bild 
zu machen. Es geht nicht um hoch 
begabte Solostimmen, in jedem 
Chor gibt es verlässliche Stützen und 
Stimmen, die sich anlehnen. Kurz 
gesagt: Ich rate Menschen, die gerne 
singen, ihre Hemmungen abzulegen 
und einmal vorbeizuschauen.“

Der Jakobus Gallus Chor sucht Nachwuchs aller Altersklassen.

Gemeinsam singen, lernen, lachen
„Natürlich ist es eine Herausforde-
rung, sich in den lateinischen Text 
der Messe einzuarbeiten – aber eine, 
die sich richtig lohnt!“ Das Resümee 
kommt wie aus einem Munde von 
allen der rund 20 Chorsängerinnen 
und Sänger, schließlich sind diese 
Worte immer dieselben, ob die Messe
von Schubert in Noten gesetzt wurde
oder von Pietro A. Yon, wie die Hir-
tenmesse, die für Weihnachten 
einstudiert wurde, oder die Kleine 
Jazzmesse von Johannes Matthias 
Michel, die den Gottesdienst zum 
Gallus-Kirtag in Schörfling verschö-
nert hat.
Unser Repertoire umfasst auch 
Volkslieder, Pop-Songs, Gospel, Mu-
sicals und vieles mehr. 

Mit der eigenen Stimme Stimmung 
machen
„Hochwürden Pfarrer Gierlinger hat 
sich nachdrücklich bei uns bedankt 
für die feierliche Mitgestaltung des 

Gottesdienstes am Christtag. Seine 
Anerkennung und Wertschätzung 
haben mich sehr berührt.“, erinnert 
sich einer der Sänger. Unter der Lei-
tung des gerade einmal 19-jährigen 
Chorleiters (der vor kurzem das Sil-
berne Leistungsabzeichen für Orgel 
mit Auszeichnung bestanden hat) 
brillierte der ebenso junge und be-
gabte Tobias Takacs an der Orgel. 
Am Stefanitag wurde der Chor von 
‚Altmeister‘ Markus Himmelbauer 
begleitet. 

Derzeit finden die Chorproben je-
den Freitag von 18.30 Uhr bis 20.30 
Uhr statt!
Im Pfarrsaal in Seewalchen wird wö-
chentlich miteinander gesungen, 
gelernt und gelacht. Interessierte 
Sängerinnen (Sopran, Alt) und Sänger 
(Tenor, Bass) melden sich bei Chor-
leiter Vincent Huemer-Meyer (0699 
816 713 17) oder bei Obfrau Margit 
Fitzinger (0650 7014406). Emails an: 
musik.vhm@gmail.com. Übrigens: 
Noten lesen können ist von Vorteil, 
aber nicht Bedingung.

Der Jakobus Gallus Chor nach gelungener Aufführung am Christtag in Seewalchen: Weihnachtlich berührende
Melodien der Hirtenmesse von Pietro A. Yon, intoniert von den Sängerinnen und Sängern unter der Leitung von 
Vincent Huemer-Meyer (rechts vorne)                                                                                     Credits: Bruno Katamay
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Liebstattsonntag
Am Sonntag, den 10. März 2024 
findet auch in Schörfling der Lieb-
stattsonntag statt. Mitglieder der 
Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
verkaufen vor und nach dem Got-
tesdienst vor der Kirche liebevoll 
verzierte Lebkuchenherzen für einen 
guten Zweck.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Herzlichst im Namen aller Damen 
der Goldhaubengruppe

Sabine Kastenhuber, Obfrau

Donnerstag, 2. Mai 2024  Oberachmann – Pestkapelle    

Freitag, 3. Mai 2024  Birkenhügel – Reschmarterl  

Montag, 6. Mai 2024  Pfarrkirche – KFB    

Dienstag, 7. Mai 2024  Reibersdorf – Silmbrotkreuz  

Mittwoch, 8. Mai 2024  Verschönerungsweg – Ertl-Kapelle 

Donnerstag, 9. Mai 2024  Schloss-Kapelle  (mit Erstkommunionfamilien)

Freitag, 10. Mai 2024   Hainbach – Kreuz     

Dienstag, 14. Mai 2024  Alt Lenzing – Aigner-Kapelle   

Mittwoch, 15. Mai 2024           Hafnergasse – Schmied-Kapelle 

Donnerstag, 16. Mai 2024          Oberhehenfeld – Pilly-Kapelle  

Dienstag, 21. Mai 2024  Oberhehenfeld – Eggerbild    

Mittwoch, 22. Mai 2024  Steinbach – Scherndlkapelle   

Donnerstag, 23. Mai 2024  Neuhausen – Wirt-Kapelle   

Montag, 27. Mai 2024  Pfarrkirche Seniorenbund / Pensionistenverband 

Freitag, 31. Mai 2024  Oberhehenfeld – Wiesingerkreuz 

Samstag, 11. Mai 2024  6.00 Uhr Pilgerwanderweg Richtberg-Taferl

Die Maiandachten beginnen um 19.00 Uhr. (Achtung neu!!) 

Bei Schlechtwetter entfällt die Maiandacht!

Maiandachten
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Liebe Kinder! Liebe Familien!

Mit vielen neuen Ideen, Aktivitäten 
und Spielen starten wir ins neue Se-
mesterprogramm!

Gemeinsam mit der Jungschar See-
walchen treffen wir uns 1-2x pro 
Monat, meist sonntags von 10:00 
Uhr bis 11:30 Uhr, abwechselnd im 
Pfarrheim Schörfling und Seewal-
chen. Die Jungscharstunden sind für 
Kinder bis 14 Jahren, wo wir uns tref-
fen, um Spiele zu spielen, zu basteln, 
sich zu bewegen und gemeinsam 

eine spannende und schöne Zeit zu 
verbringen. Jede:r kann dabei sein 
– egal ob nur einmal oder bei allen 
Terminen.

Neugierig? Dann schnapp dir deine 
Freunde und Freundinnen und auf 
geht´s zur nächsten JS-Stunde! Wir 
freuen uns auf dich/euch!

Weitere Infos findest du auf der 
Homepage der Pfarre Schörfling 
(Gruppen/Jungschar). 

Außerdem gerne eine Nachricht an 
Sabrina (0650 3142436), um in der 
WhatsApp-Infogruppe dabei zu 
sein und über die Termine bzw. Ter-
minänderungen informiert zu wer-
den.

Wanted: Wir suchen Dich!

Du möchtest unser Team bei den 
Jungscharstunden unterstützen und 
gemeinsam Einheiten für die Kinder 
gestalten und durchführen? Dann 
melde dich bei Sabrina – wir freuen
uns auf Verstärkung in unserem 
Team!

Bis bald,
Yvonne und Sabrina, 

Katha und Fabian
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Und noch ein Termin zum Vormerken:

Am 23. August 2024 findet um 20.30 Uhr 
das erste Outdoor-Jugend-Sommerkino bei der Kirche statt. 
Nähere Infos im nächsten Pfarrbrief.
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Sternsingeraktion 2024
Herzlichen Dank an alle Teilneh-
mer:innen (62 Kinder und Jugend-
liche), Begleitpersonen, Köch:innen, 
Helfer:innen und Spender:innen! 
Zusammen lassen wir diese schöne 

70-jährige Tradition des Segenbrin-
gens weiterleben und unterstützen 
in der größten Solidaraktion Öster-
reichs unsere Schwestern und Brü-
der, um ihr Leben in Afrika, Asien und 

Mittel-Südamerika zu verbessern 
und schaffen damit etwas mehr Ge-
rechtigkeit. 

Sternsinger-Gottesdienst am 6. Jänner 2024

Auch Erwachsene haben Spaß 
am Sternsingen

Herzlicher Empfang der Sternsingergruppe
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Lesen für‘s Leben
Lesen ist eine wichtige Grundkom-
petenz, die uns die Teilnahme am 
gesellschaftlichen Leben ermöglicht 
und die Basis für schulischen und 
beruflichen Erfolg legt. Doch die Lese-
kompetenz von Kindern hat in den 
vergangenen Jahren abgenommen. 
Laut Pirls-Studie hat jedes fünfte 
Kind in Österreich Probleme beim 
Lesen. (Quelle: derstandard.at)

Es gehört zur Gruppe der schwa-
chen Leser:innen. Dabei sind Jun-
gen häufiger betroffen als Mädchen. 
Auffällig ist, dass es einen starken 
Zusammenhang zwischen dem so-
zioökonomischen Status der Eltern 
und der Lesekompetenz von Kindern 
gibt. Es braucht daher Angebote, um 
das Lesen umfassend zu verbessern. 
Neben der Schule kommt hier auch 
der Familie eine wichtige Rolle zu. 
Zudem leisten öffentliche Bibliothe-
ken einen wichtigen Beitrag, denn sie 
ermöglichen den Zugang zu Wissen 
über alle Altersgruppen und sozia-
len Schichten hinweg. Kommen Sie 
daher bei uns vorbei und nutzen Sie 
das vielfältige Angebot an Medien.
Jährlich schaffen wir Hunderte neue 
Bücher, Spiele, Tonies & Co. für Sie 
an, die es nur zu entdecken gilt. Soll-
ten Sie noch nie bei uns gewesen 
sein, dann scheuen Sie sich nicht, 

den ersten Schritt zu wagen. Wir 
beraten Sie gerne, zeigen Ihnen die 
Räumlichkeiten unserer Bücherei 
und erklären Ihnen, wie alles funk-
tioniert. 

Bücherflohmarkt und Lange Nacht 
im April
Eine Gelegenheit, Hemmschwellen 
abzubauen und uns (erstmalig) zu 
besuchen, gibt es im April. So veran-
stalten wir am Sonntag, 21. April 2024 
von 10 Uhr bis 16 Uhr einen Bücher-
flohmarkt mit Pfarrcafé im Pfarrsaal 
Schörfling.  Auch bei der Langen 
Nacht der Büchereien beteiligen wir 

uns heuer bereits zum zweiten Mal. 
Am Freitag, 26. April 2024 laden wir 
Sie ab 18 Uhr in unsere Bibliothek, 
wo spannende Abenteuer auf große 
und kleine Besucher:innen warten. 
Nähere Informationen dazu erhalten 
Sie bald auf unserer Homepage, in 
der Bücherei selbst sowie auf unse-
rem Facebook-Account 
(@ÖffentlicheBibliothekSchorfling). 

Die beliebtesten Medien 2023
Belletristik: Eine Frage der Chemie 
(Bonnie Garmus)
Sachbuch: Von Männern, die keine 
Frauen haben (Haruki Murakami)
Krimi: Zuagroast (Martina Parker)
Kinderserie: Der kleine Major Tom. 
Rückkehr zur Erde (Bernd Flessner)
Kinderbuch: Arielle, die Meerjung-
frau (Walt Disney)
Sachbuch Kinder: Wale und Delfine 
Tonie: Die Prinzessinnen von Thun-
derstorm + Cars
Spiele: Flippi Flatter

Birgit Koxeder-Hessenberger

Mehrere Hundert Bücher schaffen wir jährlich neu an.

Entdecken Sie unsere zahlreichen 
neuen Medien für Groß und Klein!

Bildquellen: Birgit Koxeder-Hessenberger 
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Zauberfest
In unserem Kindergarten feierten wir 
heuer ein Zauberfest.
Jedes Kind gestaltete in den letzten 
Wochen seinen eigenen Zauber-
mantel, einen Zauberhut und einen 
Zauberstab. 

Unser Kindergarten verwandelte sich 
an diesem besonderen Tag in eine 
kleine Zauberwelt. In jeder Gruppe 
und in jedem Turnsaal gab es eine 
andere Station zu bewältigen. 
Von einer Fotostation über Zauber-
tricks bis hin zu einer magischen 
Lichterwelt im Turnsaal war vieles 
dabei. Davor gab es ein zauberhaftes 
Jausenbuffet. 

Mein Name ist Karin 
Meinhart, und ich 
wohne mit meinem
Mann und unseren
zwei Söhnen (14 und
11 Jahre) in Schörf-
ling.
Ich absolvierte die 
Handelsschule in Vöcklabruck, da-
nach arbeitete ich in einem Steu-
erberatungsbüro, wo ich für die 
Buchhaltung, Lohnverrechnung und 
für das Sekretariat zuständig war. 
Ich legte auch die Buchhalter- und 
Lohnverrechnerprüfung ab.
Nach der Geburt meiner Kinder 
2009 und 2012 kümmerte ich mich 
ausschließlich um sie und war nicht 
mehr berufstätig.
2023 begann ich als Aushilfe in der 
Krabbelstube Schörfling. Es war mir 
schnell klar, dass ich die Ausbildung 
zur pädagogischen Assistenzkraft 
machen möchte. Ende Mai dieses 
Jahres werde ich diese Ausbildung 
abschließen.
Seit dem 15. Jänner 2024 darf ich die 
rote Gruppe montags, dienstags und 
freitags unterstützen und hier auch 
meine Praktikumsstunden absolvie-
ren.
Ich freue mich schon auf eine schöne
und spannende Zeit mit den Kindern.

Nach dem Stationenbetrieb, den 
Zauberliedern und Tänzen im Turn-
saal wurde das Fest mit einer kleinen 
Belohnung abgeschlossen.
Es war für alle ein bezaubernder Vor-
mittag! 

Am Faschingsdienstag durfte jedes 
Kind in seiner Lieblingsverkleidung 
kommen.
Viele lustige Spiele, Lieder, Rätsel 
und Geschichten begleiteten uns 
durch den Vormittag.
Zur Jause gab es für jedes Kind einen 
Faschingskrapfen und Obst, und als 
Überraschung durften wir uns eine 
Kasperltheateraufführung anschauen.
Wie jedes Jahr besuchten uns am 
Ende des Vormittages auch noch die 
Schüler der Volksschule, die uns in 
einer langen Polonaise ihre Kostüme 
präsentierten. 
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Suchen Sie Wörter, die in dieses 
Wortgerüst passen. Der Anfangs- 
und Endbuchstabe ist vorgegeben. 

F    G

R    N

U    I

E    L

H    H

L    E

I    U

N    R

G    F

Derzeit treffen sich alle 14 Tage wie-
der zwei SelbA Gruppen, um bei den 
gemeinsamen Aktivitäten, wie z. B. 
Gedächtnis-, Kompetenz- und Be-
wegungstraining, die geistige Ge-
sundheit zu fördern und das Wohl-
befinden zu verbessern.
Regelmäßiges Training und soziale
Kontakte wirken dem normalen 
geistigen und körperlichen Abbau-
prozess nachweisbar entgegen. 
Über Anfrage der „Gesunden Ge-
meinde“ Schörfling sind u. a. einige 
unserer Teilnehmer*innen jetzt auch 
aktiv in der MS Schörfling als Lese-
paten tätig! 

Wir wünschen einen schönen Start 
in den Frühling!

Gerti Gründl / Erni Asenstorfer

Unser Spielgruppenraum wird zur-
zeit einmal in der Woche von acht 
kleinen Mädels zum Leben erweckt. 
Es ist jede Woche erneut spannend 
mitzuerleben, wie sich die Kleinen in 
die Spielgruppe einbringen.

Die Kniereiter und Lieder zu Beginn 
der Stunde machen allen sehr viel 
Spaß. Auch die jede Woche wech-

selnden Schwerpunkte kommen gut 
an. Wir basteln immer wieder einfa-
che Dinge, wie z. B. Luftballon-

Männchen, Zauberstäbe, Eisbären 
und vieles mehr. Aber auch feinmo-
torische Übungen und Bewegung 
kommen nicht zu kurz. Das Jaus-
nen in der Gruppe schmeckt dop-
pelt so gut wie zuhause. Nach dem 
Essen findet die Freispielzeit statt, 
zum Schluss gibt es nochmals ein 
bekanntes Spiel und das gewohnte 
Abschlusslied.

Wir freuen uns immer über Neuan-
fragen, gerne auch von Mamas mit 
Buben.

Mehr Infos bei Theresia Raich 
Telefonnummer: 0650 48 49 266

Der Fasching in unserer Eltern-Kind-Gruppe machte den Kindern und ihren Mamas sichtlich Spaß.
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die Servicestelle für Pflegende Ange-
hörige untergebracht.

Neue Adresse der Sozialberatung 
Vöcklabruck:
Stadtplatz 15, 4840 Vöcklabruck, 
Tel. 0676 8776 2371 oder 0676 8776 
8018 (Bitte um telefonische Termin-
vereinbarung!)

Sabine Forstinger
FA Caritas/Soziales

Liebe Pfarrangehörige!

Auch heuer sind in unserer Pfarr-
gemeinde die Haussammler:innen 
unterwegs, um Spenden für Men-
schen in Not zu sammeln. 

Mit Ihrer Spende im Zuge der Haus-
sammlung ermöglichen Sie der Cari-
tas, armutsbetroffene Menschen mit 
Lebensmittelgutscheinen, Zuschüs-
sen für Strom und Heizung, beraten-
den Gesprächen, mit Obdach, medi-
zinischer Versorgung und warmem 
Essen zu unterstützen. Herzlichen 
Dank für Ihre Hilfe am Nächsten und 
Ihre Solidarität!

Die diesjährige Haussammlung der 
Caritas wird in unserer Pfarre von 
Haus zu Haus von Mitte April bis 
Ende Juni 2024 durchgeführt.
Für alle, die nicht persönlich zu Hause
angetroffen werden, liegt in der 
nächsten Ausgabe des Pfarrbriefes 
ein Zahlschein bei.

Haussammlung
Wie üblich verbleiben 10% der ge-
sammelten Spenden wieder in der 
Pfarre Schörfling, um bedürftigen 
Schörflinger:innen eine kleine Un-
terstützung zukommen zu lassen.

Der Sendungsgottesdienst findet am 
Sonntag, 14. April 2024 um 9 Uhr
statt, in dem sich die neue Regional-
koordinatorin für den Bezirk Vöckla-
bruck, Martina Reisenbauer vorstel-
len wird.

Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle Gottesdienstbesucher:innen 
herzlich zum Pfarrcafé in den Pfarr-
saal eingeladen.

Die RegionalCaritas Vöcklabruck ist 
in den Stadtplatz 15-17, 4840 Vöckla-
bruck (Kleinstadtbiotop) übersiedelt. 
In den neuen Räumlichkeiten sind 
die RegionalCaritas, die Sozialbe-
ratung, das Lerncafé für Kinder aus
sozial benachteiligten Familien und 

Kirchweih

Schöpfungsverantwortung
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Einladung 
zum Vortrag  

 

Univ.-Prof. Dr. theol. Michael Rosenberger, 
Moraltheologe an der Katholischen 
Privatuniversität Linz, Buchautor. 

 
Der Vortrag möchte Lust machen auf ein 
nachhaltig gutes Leben und ermutigen, 
persönlich und in Gemeinschaft Schritte  
auf diesem Weg zu gehen. 
 

Wann: Dienstag, 12.3.2024, 19:00 Uhr 
Wo:  Pfarrsaal Schörfling 
Eintritt : Freiwillige Spende 

 

Nachhaltig gut leben 
Der Weg zur ökologischen Wende 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Fachausschuss Schöpfungsverantwortung PFARRE SCHÖRFLING  

 

Die Analyse der Naturwissenschaften ist klar:  
Fünf von neun Belastungsgrenzen des Planeten Erde sind  
bereits überschritten.  
Wenn die Menschheit nicht schnell und einschneidend 
gegensteuert, könnte ihre Lebensgrundlage schon bald zerstört 
sein. Es braucht also eine grundlegende Transformation des 
Modells moderner Industriegesellschaften. Aber wie kann diese 
aussehen? Und wie lassen sich die Widerstände überwinden,  
die sich ihr entgegenstellen?  
Schließlich: Ist das Leben nach der ökologischen Wende noch 
lebenswert? 
 
 

PFARRE SCHÖRFLING  

 

 

Einladung 
zum Vortrag  

 

Univ.-Prof. Dr. theol. Michael Rosenberger, 
Moraltheologe an der Katholischen 
Privatuniversität Linz, Buchautor. 

 
Der Vortrag möchte Lust machen auf ein 
nachhaltig gutes Leben und ermutigen, 
persönlich und in Gemeinschaft Schritte  
auf diesem Weg zu gehen. 
 

Wann: Dienstag, 12.3.2024, 19:00 Uhr 
Wo:  Pfarrsaal Schörfling 
Eintritt : Freiwillige Spende 

 

Nachhaltig gut leben 
Der Weg zur ökologischen Wende 

 

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Fachausschuss Schöpfungsverantwortung PFARRE SCHÖRFLING  

  

FARRE SCHÖRFLING

 

Auf Ihr Kommen freut sich der 

Fachausschuss  Schöpfungsverantwortung 

  

PFARRE SCHÖRFLING  

 

Dienstag 
12.3.2024 

19 Uhr 

Nachhaltig gut leben 
 
Der Weg zur  
ökologischen Wende 

 

Zeit zum  

Univ.-Prof. Dr. theol. Michael Rosenberger, Moraltheologe 
an der Katholischen Privatuniversität Linz, Buchautor. 

 
Der Vortrag möchte Lust machen auf ein nachhaltig gutes 
Leben und ermutigen, persönlich und in Gemeinschaft 
Schritte auf diesem Weg zu gehen. 
 

Wann: Dienstag, 12.3.2024, 19:00 Uhr 
Wo:  Pfarrsaal Schörfling 
Eintritt : Freiwillige Spende 

 

 

 

 

Einladung  
zum  
Vortrag 



14 
Schörflinger Pfarrbrief

GOTTESDIENSTE:    Freitag   9.00 Uhr

    Sonntag 9.00 Uhr

 

4. FASTENSONNTAG 

10. März 2024 – Liebstattsonntag

9.00 Uhr    Gottesdienst

Dienstag, 12.März 2024

19.00 Uhr    Vortrag „Nachhaltig gut Leben“ im Pfarrsaal

PALMSONNTAG, 24. März 2024

9.00 Uhr    Segnung der Palmbuschen beim Marktbrunnen, anschl. Gottesdienst 

GRÜNDONNERSTAG, 28. März 2024

19.30 Uhr    Gründonnerstagsgottesdienst mit Ölbergandacht

KARFREITAG, 29. März 2024

14.30 Uhr    Kinderkreuzweg

19.30 Uhr    Karfreitagsgottesdienst

KARSAMSTAG, 30. März 2024

20.30 Uhr    Osternachtsfeier mit Speisensegnung

OSTERSONNTAG, 31. März 2024

9.00 Uhr    Festgottesdienst mit Speisensegnung

OSTERMONTAG, 1. April 2024

9.00 Uhr    Gottesdienst 

Sonntag, 7. April 2024

9.00 Uhr    Taufgedenken der Täuflinge des Jahres 2023 mit Kindersegnung 

    und Begrüßungsgottesdienst der Erstkommunionfamilien

Sonntag, 14. April 2024

9.00 Uhr    Sendungsgottesdienst der Caritas-Haussammler*innen

Samstag, 20. April 2024

19.00 Uhr    Jugendraumsegnung mit anschließender Party

Termine
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Sonntag, 28. April 2024

9.00 Uhr    Kindergottesdienst 

Samstag, 4. Mai 2024

19.00 Uhr    Florianigottesdienst mit den Feuerwehren

Donnerstag, 9. Mai 2024

CHRISTI HIMMELFAHRT

9.00 Uhr    Erstkommunion

Samstag, 11. Mai 2024

6.00 Uhr    Pilgerwanderung Richtberg-Taferl

PFINGSTSONNTAG, 19. Mai 2024

9.00 Uhr    Festgottesdienst

PFINGSTMONTAG, 20. Mai 2024

9.00 Uhr    Gottesdienst 

DREIFALTIGKEITSSONNTAG, 26. Mai 2024

9.00 Uhr    Kindergottesdienst

Donnerstag, 30. Mai 2024

FRONLEICHNAMSFEST

8.00 Uhr    Gottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession

Sonntag, 23. Juni 2024

9.00 Uhr    Festgottesdienst zum Jubiläum „50 Jahre Kindergarten Schörfling“

Sonntag, 30. Juni 2024

9.00 Uhr    Gottesdienst mit der Lebenshilfe

Samstag, 6. Juli 2024

ab 14.00 Uhr    Flohmarkt, ab 19.30 Uhr Pfarrfest - Abendprogramm

Sonntag, 7. Juli 2024

ab 10.00 Uhr    Flohmarkt/Pfarrfest mit Frühschoppen

Sonntag, 21. Juli 2024

9.00 Uhr    Gottesdienst zum Trachtensonntag mit den Jubelpaaren
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Kurz und 
bündig 
Wir bitten in der Kanzlei oder bei
Diakon Landl anzurufen, wenn ältere 
oder kranke Pfarrangehörige in der 
Zeit vor dem Osterfest die Kranken-
kommunion empfangen möchten.

Spendenergebnisse:
Adventmarkt                 €  4.250,48
Kirchenheizung:     €       389,01
Sternsingeraktion:     €  15.168,03 
Caritas-
Osthilfesammlung:            €      275,00
Vielen Dank im Namen der Pfarre 
und der Hilfsorganisationen! 

In der letzten Ausgabe unseres Pfarr-
briefes haben wir um einen Druck-
kostenbeitrag ersucht. Für die bisher 
gespendeten € 1765,00 ein herz-
liches Danke!

Für eine großzügige Spende von 
€ 500,00 an die Pfarrcaritas sagen 
wir an die Spender herzlichen Dank.

Bedanken möchten wir uns auch 
bei Andreas Nöhmer für die unent-
geltliche Entsorgung des Laubes am 
Friedhof.

Bitte benutzen Sie die Mülltonne 
beim Eingang des Friedhofs, um 
ausgebrannte Kerzen zu entsorgen. 
Besser: Verwenden Sie Kerzen im 
Glas zum Nachfüllen. Danke im Sinne
der Nachhaltigkeit.

 

Das Zeichen der Gotteskindschaft im Sakrament der Taufe 
haben erhalten:

Matthias Franz Nagl-Koch
Niklas Stummer

In die Vollendung bei Gott sind uns vorausgegangen:

Gertraud Schafleitner (49)
Alena Enser (89)
Helmut Anton Fisch (67)
Barbara Kofler (91)
Melanie Bauer (97)
Helmut Nagel (65)
Bernhard Kabrhel (77)
Franz Hausjell (80)
Dr. Franz Manfred Baumann (67)
Martin Wallinger (80)
Burgi Brummayer (66)
Franz Daxner (65)

Pfarrnachrichten

Impressum:
Verleger, Herausgeber und Alleineigentümer 
Pfarramt Schörfling am Attersee. Für den In-
halt verantwortlich: Diakon Mag. Christian 
Landl, Kirchengasse 2, 4861 Schörfling am 
Attersee. Fotos von den Autor:innen, falls 
nicht anders angegeben.
Druck: vöcklaDruck GmbH, 4850 Timelkam.

Pfarrkanzlei – Öffnungszeiten
Di 10.00 - 14.00 Uhr
Mi 9.00 - 11.00 Uhr
Fr 8.00 - 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Pfarramt Schörfling
Mag. Christian Landl, Diakon
Tel. 0676/87765874
Mail: christian.landl@dioezese-linz.at

Sekretariat: Sandra Meinhart
Tel. 07662/2256; 0676/87765383
Mail: pfarre.schoerfling@dioezese-linz.at
www.dioezese-linz.at/schoerfling

Besucht uns gerne auch
auf unserer neuen Homepage:


